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Zweckverband Wasserversorgung 	  
Mittlere Lauchert
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2026
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammen-
arbeit in der Fassung vom 16.09.1974 i. V. m. § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 03.10.1983 
sowie § 7 der Verbandssatzung vom 22.12.1986 hat die Verbands-
versammlung am 10.12.2025 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2026 beschlossen:
 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträ-
gen von

338.000 Euro

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen von

338.000 Euro

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0 Euro

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0 Euro

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 Euro

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Sal-
do aus 1.4 und 1.5) von

0 Euro

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

0 Euro

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

180.500 Euro

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

180.500 Euro

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushaltes (Saldo aus 
2.1 und 2.2) von

0 Euro

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

10.000 Euro

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

10.000 Euro

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitions-
tätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0 Euro

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von

0 Euro

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

0 Euro

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

0 Euro

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von

0 Euro

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands
Saldo des Finanzhaushaltes (Saldo aus 
2.7 und 2.10) von

0 Euro

 
§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 	�  0 Euro
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten
(Verpflichtungsermächtigungen) wird festgesetzt auf 	�  0 Euro
 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 10.000 Euro



Seite 2	 Mitteilungsblatt Gemeinde Langenenslingen vom 16. Januar 2026 � Nummer 3

§ 5 Betriebs- und Verwaltungskostenumlage 
Die Betriebs- und Verwaltungskostenumlage der Verbandsmitglie-
der gemäß § 14 b der Verbandssatzung wird auf vorläufig 169.150 
Euro festgesetzt. Davon entfallen auf die Verbandsgemeinden:
	 Hettingen	 131.940 Euro
	 Langenenslingen	 28.750 Euro
	 Bingen	 8.460 Euro
 

§ 6 Finanzkostenumlage 
Eine Finanzkostenumlage der Verbandsmitglieder gemäß § 14 c 
der Verbandssatzung wird nicht festgesetzt.
 

§ 7 Kapitalumlage 
Die Kapitalumlage (Baukostenzuschuss) nach § 14 a der Verbands-
satzung wird festgesetzt auf 10.000 Euro. Davon entfallen auf die 
Verbandsgemeinden:
	 Hettingen	 6.722 Euro
	 Langenenslingen 	 2.705 Euro
	 Bingen	 573 Euro
 
Ausgefertigt:
Hettingen, den 11.12.2025 	

Daniel Eiffler, Verbandsvorsitzender
 
II. Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Erlass vom 22.12.2025, 
AZ: I/13-902.41 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2026 bestätigt. Geneh-
migungspflichtige Festsetzungen sind nicht enthalten.

III. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2026 liegen in 
der Zeit vom 19.01.2026 bis 27.01.2026, je einschließlich, zur Ein-
sichtnahme im Rathaus in Hettingen, Schloss, Zimmer Nr. 2.5 öf-
fentlich aus.

Neue Mitarbeiterin 	  
im Kindergarten Langenenslingen

Vergangene Woche hat Frau 
Andrea Kappeler aus Riedlin-
gen ihren Dienst im Kindergar-
ten Langenenslingen begon-
nen. Frau Kappeler ist staatlich 
anerkannte Erzieherin und war 
zuletzt in einem Schulkinder-
garten tätig. Sie wird mit einem 
Beschäftigungsumfang von 70 
% das Team des Kindergartens 
Langenenslingen verstärken. 
Wir wünschen Frau Kappeler ei-
nen guten Start bei uns im Kin-
dergarten Langenenslingen 
und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit ihr.

Die Gemeinde versucht den Winterdienst 	
bestmöglich auszuführen
Wir bitten die Bevölkerung um ihr Verständnis, dass nicht  
jeder Wunsch berücksichtigt werden kann
Die Gemeinde ist bemüht den Winterdienst bestmöglich auszu-
führen. Für unsere Mitarbeiter bedeutet dies, dass sie ab 4.00 Uhr 
morgens bei Schneefall mit dem Räumdienst beginnen müssen. 
Sie berichten uns immer wieder, dass einzelne Bürger äußerst ver-
ärgert reagieren, wenn ihre Wünsche nicht berücksichtigt werden.
Im Vergleich zu anderen Gemeinden wird bei uns der Winterdienst 
umfassend ausgeführt. Viele Gemeinden räumen Nebenstraßen 

nicht mehr. Wir bitten deswegen die Bevölkerung um Verständnis, 
dass die Mitarbeiter des Bauhofes den Schnee nicht dorthin schie-
ben können, wo sie diesen gerne hätten. Sie versuchen schnellst-
möglich dafür zu sorgen, dass die Straßen frei sind, daher können 
sie solchen Einzelwünschen nicht entsprechen. Sie können den 
Schnee auch nicht mitnehmen. 

Informationsveranstaltung zur Biotopverbund-
planung Langenenslingen
Im Rahmen der Erstellung einer Biotopverbundplanung für die 
Gemeinde Langenenslingen findet am Dienstag, den 27. Janu-
ar 2026, um 18:30 Uhr eine öffentliche Informations- und Betei-
ligungsveranstaltung im Großen Sitzungssaal des Rathaus Lan-
genenslingen statt. Der Rückgang unserer heimischen Tier- und 
Pflanzenarten ist eine der größten Herausforderungen unserer 
heutigen Zeit. Mit Verabschiedung des Biodiversitätsstärkungsge-
setzes 2020 wurden neue Vorgaben durch das Land erlassen, um 
dem entgegenzuwirken. So sind Kommunen nun aufgefordert, 
eine Biotopverbund-Planung für ihre Gemeindefläche erstellen 
zu lassen. Das bedeutet, dass ein Planungsbüro auf Grundlage 
vorhandener Daten, Übersichtsbegehungen und Gesprächen mit 
Landwirten und Ortskundigen einen Maßnahmenplan entwickelt, 
der vorhandene Lebensräume aufwertet und miteinander vernetzt, 
so dass Tiere- und Pflanzenarten sicherere Rückzugsbereiche und 
Wanderrouten vorfinden. Ziel ist es, ein nachhaltiges Konzept zu 
erstellen, das die Interessen von Landwirtschaft und Naturschutz 
berücksichtigt und praktisch umsetzbar ist. Die Beteiligung von 
Landwirten und Gebietskennern ist hierbei ein zentraler Baustein. 
Für Langenenslingen wurde das Büro Menz Umweltplanung mit 
der Biotopverbundplanung beauftragt.
Die Gemeinde Langenenslingen, das Büro Menz Umweltplanung 
und der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
würden sich sehr freuen, wenn Sie sich an der Informationsver-
anstaltung zur Biotopverbundplanung beteiligen. Ziele dieser 
Veranstaltung sind eine Einführung in die Biotopverbundplanung 
zu geben, potenzielle Maßnahmen darzustellen und über Förder-
möglichkeiten zu informieren.
Geplantes Ende der Veranstaltung: ca. 20:30Uhr.
Sollten Sie im Vorfeld Fragen zum Thema Biotopverbund haben, 
können Sie sich jederzeit an den Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Biberach e.V. wenden. Ansprechpersonen sind:
Herr David Lila, Tel. 07351/52-7579, Mail: david.lila@lev-biberach.de
Herr Liangwen He, Tel. 07351/52-7635, Mail: liangwen.he@lev-bi-
berach.de

Anmeldung zur Sammelprüfung von Zugmaschi-
nen nach § 29 StVZO (Hauptuntersuchung)
Um den Landwirten im Landkreis Biberach die Untersuchung ih-
rer Zug- und Arbeitsmaschinen sowie Anhänger zu erleichtern, 
plant die TÜV SÜD Auto Service GmbH, Service-Center Biberach, 
im Frühjahr Sammelprüfungen in der Gemeinde Langenenslingen 
durchzuführen. Alle Fahrzeughalter, die ihre Zugmaschinen durch 
den TÜV im März/April 2026 überprüfen lassen möchten, wer-
den gebeten, ihre Fahrzeuge bei der Gemeinde Langenenslingen 
(07376/969-12 oder info@langenenslingen.de) bis zum 06. Febru-
ar 2026 anzumelden. Bitte beachten Sie, dass auf Grund der Zei-
teinteilung nur angemeldete Fahrzeuge geprüft werden können. 
Die genauen TÜV-Termine werden dann rechtzeitig im Mitteilungs-
blatt bekannt gegeben.

Jugendschutz in der Fasnet
Im Hinblick auf die Fasnet wird auf die wichtigsten Jugendschutz-
bestimmungen hingewiesen: Jugendliche ohne Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten (z.B. Eltern) dürfen ab 16 Jahren tan-
zen gehen bis längstens 24.00 Uhr. Kinder und Jugendliche in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten dürfen ohne Altersbe-
schränkung an solchen Veranstaltungen teilnehmen. Verboten 
ist für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren, ohne Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten bei öffentlichen Tanzveranstaltun-
gen anwesend zu sein. Erziehungsberechtigte sind Eltern sowie 
Personen über 18 Jahren, denen von den Eltern ausdrücklich die 
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Aufsichtspflicht übertragen wurde! Branntwein (Schnaps u.ä.) und 
branntweinhaltige Getränke dürfen nur an Personen ab 18 Jahren 
abgegeben werden. Nach § 10 JuSCHG dürfen an Kinder oder Ju-
gendliche weder Tabakwaren abgegeben werden noch darf ihnen 
das Rauchen gestattet werden. Verstöße gegen die Bestimmun-
gen des Gesetzes zum Jugendschutz in der Öffentlichkeit können 
als Ordnungswidrigkeit mit hoher Geldbuße geahndet werden.

Neues Gaststättengesetz bringt Änderungen für 
Vereinsveranstaltungen
Zum 1.1.2026 ist ein neues Gaststättengesetz in Kraft getreten. Ziel 
der Neuerungen ist es, die Verfahren für Gaststättenbetriebe und 
Vereine zu vereinfachen und Bürokratie zu reduzieren.
Mit dem Wegfall der Gestattung nach § 12 GastG sind auch Ände-
rungen für Vereinsveranstaltungen eingetreten. Die Gestattung 
wird durch eine Anzeigepflicht ersetzt. Somit ist der Ausschank von 
alkoholischen Getränken im Rahmen von Vereinsveranstaltungen 
der Gemeinde künftig mindestens zwei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn nur noch anzuzeigen. Bei Nutzung von gemeind-
lichen Liegenschaften ist weiterhin rechtzeitig eine Hallenver-
einbarung abzuschließen. Wir bitten die Vereine außerdem die 
Gemeinde zu informieren, wenn die Straßenbeleuchtung in der 
Nacht durchbrennen soll.
Wir appellieren an die Eigenverantwortung der Vereine bei der 
Planung und Durchführung von Veranstaltungen. Auch ohne for-
melle Gestattung bleibt der Verein als Veranstalter vollumfänglich 
verantwortlich für einen ordnungsgemäßen Ablauf. Bei den Ver-
anstaltungen sind insbesondere folgende Punkte sicherzustellen: 
•  die Einhaltung der Vorgaben des Jugendschutzgesetzes,
•  die Gewährleistung der allgemeinen Veranstaltungssicherheit,
•  geeignete Maßnahmen zur Gefahrenabwehr sowie
•  �ein verantwortungsvoller Umgang mit dem Ausschank von Al-

kohol. 
Unabhängig vom Wegfall der Gestattungspflicht empfiehlt die 
Gemeinde weiterhin dringend die Einreichung eines Sicherheits-
konzeptes, insbesondere bei größeren Veranstaltungen oder sol-
chen mit erhöhtem Gefährdungspotenzial. Die Gemeinde behält 
sich vor, im Einzelfall weitere Unterlagen anzufordern oder Aufla-
gen zu erteilen, sofern dies aus Gründen der Sicherheit oder des 
Jugendschutzes erforderlich ist.
Für Rückfragen oder weitergehende Informationen steht Ihnen 
die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung.  

NOCHMALIGE ERINNERUNG
Ablesung der Wasserzähler 	  
für die Abrechnung 2025
In Kürze erstellen wir die Jahresschlussrechnung 2025 

für die Wasser- und Abwassergebühren. Dazu haben wir im De-
zember Ablesekarten für den Wasserzähler zugestellt.
Wir bitten diejenigen, die den Wasserzählerstand noch nicht 
abgelesen haben, dies schnellstmöglich nachzuholen. Bitte 
erfassen Sie den Zählerstand online (das Portal ist noch bis 
zum 23.01.2026 geöffnet) oder schicken Sie uns den aus-
gefüllten Abschnitt zu.
Sie können uns die Rückantwort auch telefonisch (07376/969-
14), per Email  (bemhardt@langenenslingen.de) oder mit der 
Post zuschicken. Ebenso ist es möglich die Ablesekarte am Rat-
haus Langenenslingen bzw. Ihrer Ortsverwaltung einzuwerfen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihre Gemeindeverwaltung

S´koscht nix
Zu verschenken:
Haushalts-Entsafter

Bei Interesse bitte melden unter Telefonnummer: 07376 / 969-12

Infoabend und Anmeldestart für	  
Krippen- und Kindergartenplätze im 
Kindergartenjahr 2026/2027
Wir laden alle interessierten Eltern herzlich zu ei-
nem Infoabend am Donnerstag, 29. Januar 2026 

um 19:00 Uhr in unsere Einrichtung ein.
An diesem Abend erhalten Sie einen Einblick in unsere Einrichtung 
und haben die Möglichkeit zur Besichtigung unserer Räumlichkei-
ten. Wir informieren Sie über unsere pädagogischen Konzepte, die 
Eingewöhnung, den Anmeldeprozess sowie den weiteren Ablauf 
und beantworten gerne Ihre Fragen. Sie haben die Möglichkeit, 
die Anmeldeunterlagen bereits an diesem Abend mitzunehmen. 
Die Anmeldefrist endet am 20.02.2026.
Sollten Sie nicht an der Informationsveranstaltung teilnehmen 
können, stehen die Anmeldeformulare ab dem 30.01.2026 zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Kindergarten zur Abholung oder zum 
Download auf der Homepage www.langenenslingen.de bereit.

Bitte beachten Sie:
Bei der Anmeldung handelt es sich um eine vorläufige Anmeldung 
bzw. Interessenbekundung für einen Platz in der Kinderkrippe 
oder im Kindergarten Langenenslingen für das Kindergartenjahr 
2026/2027. Sie erhalten zu einem späteren Zeitpunkt eine schriftli-
che Rückmeldung per E-Mail, ob und ab wann ein Betreuungsplatz 
zur Verfügung gestellt werden kann.

Wichtige Information für Familien aus der Kinderkrippe:
Der Übergang von Krippe zu Kindergarten findet nicht automatisch 
statt. Alle Eltern, deren Kinder aktuell die Kinderkrippe besuchen, 
müssen ihr Kind für den Kindergartenbereich anmelden, sofern 
der Wechsel in den Kindergarten Langenenslingen im Zeitraum 
September 2026 bis August 2027 vorgesehen ist bzw. mit dem 3. 
Geburtstag erfolgt.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Kindergartenleiterin Leonie Lotzer
info@kiga-langenenslingen.de
07376/1732

Information der Grundschulbetreuung
Liebe Eltern, liebe Kinder,
seit September 2025 ist der Anbau der Gemeindehalle der Ort, an 
dem SchülerInnen und ein kleines Team von Betreuern miteinan-
der Zeit verbringen.
Die Grundschulbetreuung umfasst hauptsächlich das Mittagessen 
und die Erledigung von Hausaufgaben.
Außerdem können sie die Kinder bei kreativen Projekten ausleben 
und bei Spielen sowie Gesprächen in den Austausch kommen.
Die Grundschulbetreuung findet montags bis mittwochs jeweils 
von 12.00 - 14.00 Uhr statt.
 
Am Dienstag, 3. Februar 2026 laden wir Euch alle recht herzlich 
in die Räume der Grundschulbetreuung ein.
Von 16.00 bis 18.00 Uhr stehen Euch die Türen offen, um einen 
Eindruck von der neuen Einrichtung zu bekommen.
Ort: Anbau der Gemeindehalle Langenenslingen, neben dem 
Sportlereingang.
 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne per Mail an grundschulbetreu-
ung@t-online.de wenden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Grundschulbetreuung Langenenslingen
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Weitere Infos zum Jubiläum: 
narrenverein-langenenslingen.de

18:30 Uhr   Narrenbaumstellen

19:00 Uhr   Jubiläumsnachtumzug 23.01.
FREITAG

17:00 Uhr   Narrenmesse

18:15 Uhr    V.A.N-Hexenspuk

19:00 Uhr  Brauchtumsabend 
                        mit DJ MATRA

24.01.
SAMSTAG

13:30 Uhr   Großes V.A.N – 
                       Verbandstreffen25.01.

SONNTAG

@nvlangenenslingen

JUBILÄUM 2026
FASNET KENNA MR!

Einladung zum Jubiläumswochenende   
des Narrenvereins Langenenslingen
Der Narrenverein Langenenslingen lädt herzlich ein, vom 23. bis 
25. Januar 2026 ein unvergessliches Jubiläumswochenende zu 
erleben. An drei Tagen wird die fünfte Jahreszeit mit Brauchtum, 
Gemeinschaft und närrischer Stimmung gefeiert.

Freitag, 23. Januar 2026 
Der Auftakt zum Jubiläum beginnt um 18:30 Uhr mit dem feier-
lichen Narrenbaumstellen. Direkt im Anschluss zieht der große 
Jubiläumsnachtumzug durch die Straßen von Langenenslingen 
und sorgt für einen stimmungsvollen Start in das Festwochenen-
de. Danach steigt die Party in den vier Zelten und der Festhalle.

Samstag, 24. Januar 2026 
Um 17:00 Uhr findet die Narrenmesse in der St. Konrad Kirche statt. 
Das Motto der Narrenmesse lautet dieses Jahr: Die Welt ist bunt, 
die Kirche auch. Als Zeichen der närrischen Gemeinschaft soll 
während des Gottesdienstes ein buntes Erinnerungsband entste-
hen. Dazu kann jeder ein kleines Fähnchen mitbringen, das nach 
eigenen Ideen gestaltet werden kann. Die Fähnchen werden vor 
dem Gottesdienst mit einer Sicherheitsnadel an einem Band be-
festigt. So entsteht ein farbenfrohes Symbol der lebendigen und 
närrischen Gemeinschaft.
Danach folgt der V.A.N.-Hexenspuk auf dem Rathausplatz, bevor 
am Abend in der Festhalle Langenenslingen der Brauchtumsabend 
gefeiert wird. Im Mittelpunkt steht dabei die feierliche Vorstellung 
der neuen Figur „Wildsau“, begleitet von verschiedenen Tänzen, 
Auftritten und närrischen Darbietungen.

Sonntag, 25. Januar 2026 
Der Höhepunkt des Jubiläumswochenendes folgt am Sonntag 
um 13:30 Uhr mit dem großen Umzug als V.A.N.-Verbandstreffen. 

Zahlreiche Zünfte und Vereine ziehen durch Langenenslingen und 
machen den Umzug zu einem besonderen Erlebnis für alle Besu-
cherinnen und Besucher.

Alle weiteren Informationen, unter anderem zu 
den genauen Umzugsaufstellungen, der Lage-
pläne, den teilnehmenden Vereinen sowie zum 
Thema Jugendschutz, sind auf der Homepage 
des Narrenvereins Langenenslingen zu finden: 
https://narrenverein-langenenslingen.de/ 
jubilaeum-2026/

Der Narrenverein Langenenslingen freut sich darauf, gemeinsam 
mit vielen Gästen aus nah und fern, das Jubiläum zu feiern und 
lädt herzlich ein, Teil dieses besonderen Wochenendes zu sein.
Der Narrenverein bedankt sich bei allen Vereinen, Mitwirkenden 
und Helfern der Großgemeinde, die das Jubiläumswochenen-
de mitgestalten werden und diese Veranstaltung ermöglichen. 
DANKE!

Gelebte Weihnachtszeit  der Bewohner   
des Hauses für Senioren

Diese Musikgruppe verzauberte den Heilig Abend mit fantastischer 
Musik. Sie spielt jedes Jahr im Haus für Senioren. Mit ihren instru-
mentalen, weihnachtlichen Klängen haben sie alle begeistert. Die 
Bewohner und Anwesenden waren von der Musik hingerissen. Ein 
ganz „besonderes Geschenk“ am Heilig Abend.

Am 28.Dezember 2025 Weihnachtsingen mit Benefizkonzert von 
Thomas Mayer mit seinen Freunden

Li.. Johannes Beller, Lena Beller, Peter Mayer, am Klavier Thomas Mayer
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Das Haus für Senioren besuchte das Benefizkonzert in der St. Kon-
rad-Kirche Langenenslingen. Viele ehrenamtlich Tätige haben die 
Bewohner unterstützt und dorthin begleitet, dafür ein herzliches 
Vergelts Gott. 
Aufmerksam hörten die Bewohner der musikalischen Darbietung 
zu und freuten sich über das besondere Angebot. Noch mehr 
Freude herrschte darüber, dass der Erlös des Konzertes dem Ver-
ein für Freunde und Förderer für das Haus für Senioren Lan-
genenslingen e.V. zugute kommt und somit den Bewohnern und 
der Einrichtung.

Die Bewohner und die Einrichtung bedanken sich schon jetzt ganz 
herzlich dafür.

Die Sternsinger brachten  ihre Botschaft.

Ebenso traditionell kommt jedes Jahr der Kirchenchor Langenens-
lingen zu den Bewohner des Hauses.

Chorleiter Frank Boos begleitet den Chor mit seinem Keyboard. 
Mit einer Vielfalt von Weihnachtsliedern präsentierte sich der Chor. 
Der Chor begeisterte alle mit seinen herausragenden Gesang-
darbietungen. Die Sängerinnen und Sänger wurden von den Be-
wohnern mit großer Freude und viel Beifall belohnt. Alle waren 
begeistert! 
Für alle geschenkten Darbietungen sagen wir ganz herzlichen Dank.
Die Bewohner und Mitarbeiter des Hauses für Senioren

Wochentermine im Haus für Senioren
Montag: um 15.30 Uhr gemeinsames Singen 
Dienstag: um 14.15 Uhr Spaziergang 
Mittwoch : um 15.30 Uhr Spielenachmittag 
Donnerstag: um 14.15 Uhr  Spaziergang

Gottesdienst im Januar
Am  16.1. um 10.30 Uhr -  kath. Gottesdienst mit Pater Alfred 
Tönnis

Monatliche Treffen
Am Mittwoch, den 21. Januar um 14.15 Uhr  „Strick-Nachmittag“
Am Freitag, den 30. Januar um 14.20 Uhr  „Rosenkranzgebet“

„Wir – die Bewohner und das Mitarbeiterteam, freuen uns sehr auf 
Ihren Besuch und Ihre Teilnahme am Wochenprogramm“
Das Haus für Senioren wünscht Allen von  eine gute Woche 

Die Musikschule hat noch freie Platze im Kurs
Musikmäuse
Einstiegsalter:	 1-2,5 Jahre
Termin: 	 Freitag 11:00 Uhr - 11:45 Uhr
Ort: 	 Altes Schulhaus in Langenenslingen
Einstieg: 	 ab Dezember 2025
	� Der Kurs findet wöchentlich außerhalb der 

Schulferien statt.

Kleinkinder bewegen sich sehr gerne und spielen mit Begeisterung 
auf Instrumenten wie Klanghölzern, Glöckchen, Rasseln und Trom-
meln. Sie experimentieren mit Alltagsmaterial und haben Spaß 
am Einsatz ihrer Stimme. Lieder, Kniereiter, Reime, Fingerspiele, 
Spielverse und Tänze fördern die Sprachentwicklung, die Fein- und 
Grobmotorik, die Kreativität, das Rhythmusgefühl und das musi-
kalische Gehör. Singen begünstigt eine gesunde Entwicklung der 
Stimme. Das Musizieren in der Gruppe macht den Kindern beson-
ders viel Spaß, weil sie gerne voneinander lernen.
Melden Sie sich und Ihr Kind an oder kommen Sie zu einer Schnup-
perstunde.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Infos: https://conradgrafmusikschule.de oder Tel .: 07371 7612

Die Musikschule hat noch freie Platze im Kurs
Musikmäuse
Einstiegsalter:	 2,5-4 Jahre
Termin:	 Dienstag 14:45 - 15:30 Uhr
Ort:	 Altes Schulhaus in Langenenslingen
Einstieg:	 ab Januar 2026
	� Der Kurs findet wöchentlich außerhalb der 

Schulferien statt.

Kleinkinder bewegen sich sehr gerne und spielen mit Begeisterung 
auf Instrumenten wie Klanghölzern, Glöckchen, Rasseln und Trom-
meln. Sie experimentieren mit Alltagsmaterial und haben Spaß 
am Einsatz ihrer Stimme. Lieder, Kniereiter, Reime, Fingerspiele, 
Spielverse und Tänze fördern die Sprachentwicklung, die Fein- und 
Grobmotorik, die Kreativität, das Rhythmusgefühl und das musi-
kalische Gehör. Singen begünstigt eine gesunde Entwicklung der 
Stimme. Das Musizieren in der Gruppe macht den Kindern beson-
ders viel Spaß, weil sie gerne voneinander lernen. 
Melden Sie sich und Ihr Kind an oder kommen Sie zu einer Schnup-
perstunde.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Infos: https://conradgrafmusikschule.de oder Tel .: 07371 7612
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Mit dem Kreisforstamt auf Spurensuche im Win-
terwald
Noch freie Plätze für die Familienaktion
Es gibt noch ein paar freie Plätze für die Familienaktion „Mit dem 
Kreisforstamt auf Spurensuche im Winterwald“ am Donnerstag, 15. 
Januar 2026 von 14 bis 16 Uhr. Dazu lädt das Kreisforstamt Famili-
en mit Kindern zwischen sechs und zwölf Jahren nach Winterreute 
ein. Dort erleben die kleinen und großen Teilnehmerinnen, was im 
Winterwald los ist. Trittsiegel, Fegespuren, Fraßspuren – jede Spur 
wird unter die Lupe genommen und die Familien erfahren spiele-
risch, welche Tiere auch in der kalten Jahreszeit unterwegs sind. 
Zu dieser kostenlosen Veranstaltung sind alle Familien eingela-
den, die Lust auf Natur, Bewegung und kleine Abenteuer im Win-
ter haben. Vorkenntnisse sind nicht nötig – nur warme Kleidung, 
Neugier und Freude am Entdecken. Da die Wege verlassen wer-
den, sollte auf Kinderwagen möglichst verzichtet werden.  Die 
Plätze sind begrenzt, eine Anmeldung ist unter www.biberach.de/
KreisforstamtVeranstaltungen erforderlich. Nach der Anmeldung 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Link mit dem 
genauen Treffpunkt.

Zertifikatskurs „NaturImpulse“ des Kreisfor-
stamts fördert Naturverständnis, Achtsamkeit 
und Nachhaltigkeit
Das Kreisforstamt Biberach bietet auch 2026 wieder den belieb-
ten Zertifikatskurs „NaturImpulse“ an. Ab Mittwoch, 4. März 2026 
können Naturinteressierte den Wald aus einer neuen Perspekti-
ve entdecken – in sechs abwechslungsreichen Modulen, jeweils 
mittwochs von 14 bis 18 Uhr, an verschiedenen Orten in Wäldern 
rund um Biberach.
Der Kurs verbindet praktisches Erleben mit fundiertem Wissen: Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen ökologische Zusammen-
hänge kennen, erproben kreative Methoden der Umweltbildung 
und erfahren, wie man Natur mit allen Sinnen begreifbar machen 
kann. Am Ende steht ein Zertifikat, das die berufliche Qualifikation 
im Bereich Natur- und Umweltbildung stärkt.
Das Angebot richtet sich an alle, die bereits in der Umweltbildung 
tätig sind oder künftig Menschen für die Natur begeistern möch-
ten. Ziel ist es, Naturverständnis, Achtsamkeit und Nachhaltigkeit 
zu fördern – auf lebendige und praxisnahe Weise.
Der Kurs startet am Mittwoch, 4. März 2026, in Biberach. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 299 Euro. Da die Plätze begrenzt sind, emp-
fiehlt sich eine frühe Anmeldung unter www.biberach.de/Kreisfor-
stamtVeranstaltungen

Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises 
Biberach
Bischof Dr. Klaus Krämer spricht vor 600 Gästen in Aßmanns-
hardt über „Rechtsstaat und Evangelium“
Rund 600 Gäste nahmen am Freitagabend (9. Januar) am traditi-
onellen Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach 
teil. In der Turn- und Festhalle Aßmannshardt sprach Ehrengast 
Dr. Klaus Krämer, Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart zum 
Thema „Rechtsstaat und Evangelium: Wie innere Freiheit unsere 
Demokratie trägt“. Musikalisch gestaltet wurde der Abend von 
der Kreisjugendmusikkapelle (KJK) unter der Leitung von Musik-
direktor Tobias Zinser.
In seiner Begrüßungsrede ordnete Landrat Mario Glaser das be-
sondere Verhältnis von Religion und Staat ein und ging der Frage 
nach, welche Rolle Religion in unserer Gesellschaft heute spielt. 
Während die formale Bindung an die großen Religionen in vielen 
Teilen der Welt abnehme, nähmen gleichzeitig Debatten über re-
ligiös begründete Identitäten, Werte und Konflikte zu.
Beide Redner, sowohl Landrat Mario Glaser als auch Bischof Dr. 
Klaus Krämer, zitierten den Staats- und Verwaltungsrechtler und 
Rechtsphilosophen Ernst-Wolfgang Böckenförde (1930 – 2019), der 
gesagt hat: „Unsere Verfassung lebt von Voraussetzungen, die sie 

selbst nicht garantieren kann.“ Diese Voraussetzungen seien Ver-
trauen, Solidarität und Gemeinsinn und speisten sich, so Landrat 
Mario Glaser, aus vielen Quellen – auch aus religiösen Überzeugun-
gen, die über Jahrhunderte unsere Kultur geprägt haben.
Bischof Dr. Klaus Krämer ging in seiner Rede auf das Grundgesetz 
als Fundament des „partnerschaftlichen Miteinanders von Staat 
und Kirche“ ein. Die Grundstandards eines sozialen und gerechten 
Miteinanders mit ihren Prinzipien der Personalität, Solidarität und 
insbesondere der Subsidiarität seien nicht zuletzt von der Katho-
lischen Soziallehre inspiriert worden.
 „Als Kirche wollen wir die demokratische und freiheitliche Kultur 
unserer Gesellschaft aktiv mitgestalten“, bekannte der Bischof. In 
der Überzeugung, dass die Würde des Menschen vom Anfang bis 
zum Ende seines Lebens für jeden Menschen gelte, setzte sich die 
Kirche dafür ein, dass „alle Menschen unter menschenwürdigen 
und gerechten Bedingungen leben können und die Chancen und 
Möglichkeiten haben, ihre Gaben und Begabungen zu entfalten 
und zu entwickeln“. Wo immer die freiheitliche und demokratische 
Kultur unserer Gesellschaft bedroht oder in Frage gestellt werde, 
trete die Kirche dem entschieden entgegen. „Die deutschen Bischö-
fe stellen sich entschieden gegen rechtsextremistische Konzepte, 
die auf Abgrenzung und Ausgrenzung zielen und zum Hass auf 
andere Menschen aufrufen.“
Nach seiner Rede trug sich Bischof Dr. Klaus Krämer ins Goldene 
Buch des Landkreises Biberach ein. Zum Abschluss des offiziellen 
Teils dirigierte Landrat Mario Glaser die Kreisjugendmusikkapelle 
beim Kreismarsch des Landkreises Biberach, das Publikum sang 
zwei Strophen lautstark mit.
Im Anschluss fand ein Stehempfang statt, bei dem die Gäste aus 
Politik, Ehrenamt, Kirche und Bürgerinnen und Bürger viele Gesprä-
che miteinander führten. Die Kreisjugendmusikkapelle bereicherte 
den Abend mit großartigen Interpretationen der „Olympic Fanfa-
ce and Theme“ von John Williams, arrangiert von James Curnow, 
der „Prato-Brücke für den Frieden“ von Fritz Neuböck und „Full of 
Beans“ von Thiemo Kraas.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt 
ein:  Begegnung und Austausch zum Thema „Äl-
ter werden – Miteinander sprechen und zuhören“ 
Ein Raum, in dem persönliche Gedanken, Erfahrungen und Fragen 
Platz haben – offen, respektvoll und ohne Bewertung. Diesen Raum 
bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach am Mittwoch, 21. 
Januar 2026, zwischen 16.30 und 18 Uhr mit dem gemeinsamen 
Dialog zum Thema „Älter werden – Miteinander sprechen und 
zuhören“.
Dabei dürfen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ins Gespräch 
kommen über das, was Älterwerden für sie bedeutet: Welche Ver-
änderungen erleben wir? Welche Chancen und neuen Perspekti-
ven entstehen? Und wie gehen wir mit den Herausforderungen 
dieser Lebensphase um?
Die Organisatorinnen Gertraud Koch, Altenhilfefachberaterin und 
Maria Willburger, Soziale Arbeit, freuen sich auf ein anregendes, 
wertschätzendes Miteinander und auf viele Stimmen im Dialog.
Die Veranstaltung findet im Landratsamt Biberach, Großer Sit-
zungssaal, Rollinstraße 9, 88400 Biberach statt. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung unter https://eveeno.com/Aelterwerden-sprechen-zu-
hoeren

Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Notarzt	�  112 

Polizei		�   110

Krankentransporte� 19222

NOTRUFE
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Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl zum 
18. Landtag von Baden-Württemberg am Sonn-
tag, 8. März 2026
Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 66 Biberach hat in seiner 
Sitzung am 9. Januar 2026 über die Zulassung der Wahlvorschläge 
entschieden. Der Kreiswahlausschuss setzt sich aus dem Kreiswahl-
leiter Mario Glaser und sechs Beisitzenden zusammen, die von den 
Parteien im Verhältnis der bei der letzten Landtagswahl im Wahl-
kreis erreichten Stimmen vorgeschlagen wurden.
Der Kreiswahlausschuss entscheidet über die Zulassung der Direkt-
kandidatinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises (Erststimme). 
Der Landeswahlausschuss entscheidet über Parteizulassungen 
und die Zulassung der Landeslisten der Parteien (Zweitstimme). 
Für die Landtagswahl am 8. März 2026 haben die Mitglieder des 

Kreiswahlausschusses für den Wahlkreis 66 Biberach neun Kreis-
wahlvorschläge von Parteien mit ihren Bewerberinnen und Bewer-
bern zur Wahl zugelassen.
Die Kreiswahlvorschläge waren bis zum 23. Dezember 2025, 18 Uhr, 
beim Kreiswahlleiter einzureichen. Der Ausschuss überprüfte die 
Kreiswahlvorschläge auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit. Die 
Parteien, die derzeit weder im Bundestag noch in einem Landtag 
vertreten sind, mussten mindestens 150 gültige Unterstützungs-
unterschriften vorlegen. Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass 
die Wählbarkeitsvoraussetzungen bei allen neun Bewerberinnen 
und Bewerbern gegeben waren.
Aufgrund der vorgenommenen Überprüfung haben die Mitglieder 
des Kreiswahlausschusses die folgenden neun fristgerecht einge-
reichten Kreiswahlvorschläge der Parteien zur Wahl im Wahlkreis 
66 Biberach zugelassen:

Nr. Partei / Kennwort Name Beruf Geburtsjahr / -ort Wohnort

1 BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN (GRÜNE)

Berat Gürbüz Student der Kultur- und 
Politikwissenschaft

2002,
Biberach an der Riß

Warthausen

BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN (GRÜNE)

Ersatz: Birgit Gnoyke Gymnasiallehrerin 1963, Hüls Schwendi

2 Christlich Demokrati-
sche Union Deutsch-
lands (CDU)

Thomas Dörflinger Landtagsabgeordneter, 
Dipl.-Betriebswirt (FH)

1969, Laupheim Ummendorf

Christlich Demokrati-
sche Union Deutsch-
lands (CDU)

Ersatz: Alexander Wenger Vertriebsmitarbeiter 1999, Laupheim Mietingen

3 Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

Simon Özkeleş Koch, Verwaltungsfachange-
stellter

1994, 
Biberach an der Riß

Ummendorf

Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

Ersatz: Laura Thiem Sozialarbeiterin 1997, Laupheim Laupheim

4 Freie Demokratische 
Partei (FDP)

Oliver Lukner Geschäftsführer 1970, Laupheim Biberach an der 
Riß

Freie Demokratische 
Partei (FDP)

Ersatz: Luca Thoma Anlagenmechaniker für Sa-
nitär-, Heizungs- und Klima-
technik

2004, Illertissen Ochsenhausen

5 Alternative für 
Deutschland (AfD)

Paula Gulde Außenhandelskauffrau 1960, Riedlingen Riedlingen

Alternative für 
Deutschland (AfD)

Ersatz: Bernd Himmelsbach Energieelektroniker 1973, Freiburg im 
Breisgau

Burgrieden

6 Die Linke (Die Linke) Jasmin Weber Versicherungskauffrau 1996, Ehingen 
(Donau)

Laupheim

Die Linke 
(Die Linke)

Ersatz: Fidelis Bittner Bauhelfer 
im Zimmererhandwerk

2006, 
Biberach an der Riß

Biberach 
an der Riß

7 FREIE WÄHLER 
(FREIE WÄHLER)

Reinhold Bopp Landwirtschaftsmeister 1960, Ersingen Attenweiler

12 Volt Deutschland 
(Volt)

Karolin Werkmann Controllerin 1999, Riedlingen Uttenweiler

22 Piratenpartei 
Deutschland 
(PIRATEN)

Samuel Schmid IT-System-
administrator

1991, Saulgau Biberach 
an der Riß

Nur die vom Kreiswahlausschuss zugelassenen Kreiswahlvorschlä-
ge erscheinen als Direktkandidatinnen und Direktkandidaten auf 
dem Stimmzettel des Wahlkreises 66 Biberach (Erststimme) mit 
der ihnen landeseinheitlich zugewiesenen Nummer. Da nach Ab-
lauf der Beschwerdefrist am 12. Januar 2026 keine Beschwerden 
eingegangen sind, gelten die zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
als bestätigt.

Die amtliche Bekanntmachung der Kreiswahlvorschläge im Wahl-
kreis 66 erfolgt am 13.01.2026. 
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Projektidee für Ihre Region? 
LEADER Oberschwaben ver-
gibt erneut Fördermittel 
Sie haben eine Idee, die Ihre Region 
langfristig sowie nachhaltig stärkt? 
Dann wird es Zeit, aktiv zu werden!
Denn: Im aktuellen Aufruf kön-
nen noch bis zum 25. Januar 2026  

Projektanträge bei LEADER Oberschwaben eingereicht wer-
den.
Attraktive Förderchancen
- �Bis zu 150.000 Euro Fördermittel vom Land (zzgl. kommunaler 

Mittel) für Kleinprojekte bis 20.000 Euro Gesamtkosten
- �Bis zu 500.000 Euro Fördermittel der Europäischen Union für Pro-

jekte mit bis zu 700.000 Euro Gesamtkosten
Was wird gefördert?
Gesucht werden Projekte, die unsere Region langfristig voranbrin-
gen und zu den LEADER-Zielen passen:
- ökologische und soziale Nachhaltigkeit
- zukunftsfähige Infrastrukturen
- regionales, gemeinwohlorientiertes Wirtschaften
- Zusammenleben, Beteiligung und Innovation
Wer kann beantragen?
Privatpersonen, Vereine, Verbände, Unternehmen, Kommunen, 
Kirchen…- alle mit einer guten Idee
Ihr Interesse wurde geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihren 
Antrag bei LEADER Oberschwaben!
Auf unserer Homepage www.leader-oberschwaben.de finden Sie 
weitere Informationen sowie die Antragsunterlagen. Diese können 
Sie per Mail unter leader@lrasig.de einfach und unkompliziert ein-
reichen. Bei Fragen schreiben Sie oder melden Sie sich telefonisch 
bei Emmanuel Frank unter: 07571/102-5010.

Infotreffen zur geplanten Israelreise
Am 14. Januar um 19.30 Uhr findet im Bürgersaal Langenenslingen 
ein Informationstreffen zur geplanten Israelreise vom 16.-26.März 
2026 statt. Frau Kiefer, die Chefin von Blass Reisen, wird die geplan-
te Reise in Wort und Bild vorstellen und auf Fragen zur aktuellen 
Lage eingehen. Die Bedenken gegen eine solche Reise sollen alle 
zur Sprache kommen. Als Pilger der Hoffnung sind wir aber niemals 
alleine unterwegs und können durch die Reise ein Zeichen setzen, 
dass nicht reine Machtpolitik das Geschehen bestimmt, sondern 
dass wir auch solidarisch sind mit unseren Glaubensgeschwistern 
gerade in schwierigen Zeiten.

Öffentlichkeitsarbeit mit Canva für Vereine 
Mit dem kostenlosen Online-Tool Canva lassen sich verschiede-
ne Inhalte ganz einfach und schnell gestalten. In der kurzen und 
praktischen Einführung zeigt der Kreisjugendring Biberach e.V., 
wie Vereine Flyer, Instagram-Beiträge, Plakate oder andere Inhalte 
gestalten können. Die digitale Einführung findet am Dienstag, 10. 
Februar von 19:00- 20:00 Uhr online über zoom statt. Eine Anmel-
dung über info@kjr-biberach.de ist bis zum 09.02. möglich. Die 
Veranstaltung ist kostenlos.

Einladung zum Infotag im Kolping-Bildungs-
zentrum Riedlingen am  07. Februar 2026 	
von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingeladen, un-
sere Schulen kennen zu lernen:
Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” können sie in einem kons-
truktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jahren das Abitur 
absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche und unterstüt-
zende Lernbetreuung gelegt.
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufs-
kolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/innen bereiten 

sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können 
die Schule mit der Fachhochschulreife abschließen. Sie beenden 
die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.  
Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen 
nach der Mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife und 
eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten. 
Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für 
international tätige Unternehmen zu vermitteln.  
Drei Spanisch-Aufbaukurse finden in verscheiden Niveaustufen 
ab 15.01.2026 immer donnerstags nachmittags bzw. abends statt. 
Neueinsteiger/innen dürfen am 1. Abend kostenlos schnuppern.
Vorbereitungskurs auf die Kommunikationsprüfung in Eng-
lisch für die Mittlere Reife, 3 x dienstags von 13:30 bis 16:30 Uhr, 
ab 03. Februar 2026
www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de 

Mitmach-Informations-Nachmittag 2026 am 
Gymnasium der Liebfrauenschule Sigmaringen
Wir freuen uns über Ihr Interesse an der Liebfrauenschule. Erleben 
Sie unsere Schule und lernen Sie uns näher kennen. Am 4. Februar 
von 15 – 18 Uhr laden wir Sie und Ihre Kinder zu unserem Mit-
mach-Informations-Nachmittag am Gymnasium ein. 
Sie haben die Möglichkeit, uns zu besuchen und unsere Mitmach-
angebote jetzt schon über unsere Homepage zu buchen.
Am Informationsnachmittag können Sie auch unangemeldet vor-
beikommen.
Für die Eltern bieten wir ein Elterncafé und entsprechende Infor-
mationen zu G9neu am LIZE an.
Außerdem können Sie unsere Kochausbildung näher kennenlernen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Liebfrauenschule Sigmaringen
Katholische freie Schule in Trägerschaft der Schulstiftung der 
Erzdiözese Freiburg
www.liebfrauenschule-sigmaringen.de

Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
- 	� Excel 2016 – Grundkurs ab Montag, 02.02.2026 von 18:00 Uhr 

bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 40 € 
- 	� 50 + und Angst vor dem Computer - Anfängerkurs ab Dienstag, 

24.02.2026 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 55 € 
- 	� Excel 2016 – Aufbaukurs ab Montag, 02.03.2026 von 18:00 Uhr 

bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 65 € 
- 	� Schweißen und Metallgestaltung ab Mittwoch, 04.03.2026 

von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr (4 Termine) Kosten: 130 € 
- 	� Kindertöpferkurs zur Osterzeit am Freitag, 13.03.2026 von 

15:00 Uhr bis 17:15 Uhr Kosten: 35 € (inkl. Material) 
- 	� Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinderback-

kurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 20.03.2026 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material) 

- 	� Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen am Don-
nerstag, 16.04.2026, Freitag, 17.04.2026, Donnerstag, 07.05.2026 
von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr Kosten: 80 € (inkl. Material)

Berufliche Schule Riedlingen
•	� CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) ab Dienstag, 

14.04.2026 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kosten: 120 €
Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de

Das Bildungszentrum Gorheim beginnt das Jahr 
2026 mit frischem Schwung und einem vielfälti-
gen Kursangebot!
Es stehen mehr als 50 neue Kurse zur Auswahl.
Unser Kursprogramm bietet - unter anderem - eine große Auswahl 
an Sprachkursen für unterschiedliche Interessen und Niveaus. Eine 
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Landessprache zu beherrschen, ist eine besonders bereichernde 
Erfahrung. Wer sich sprachlich sicher ausdrücken kann, versteht 
nicht nur Wörter, sondern auch Humor, Zwischentöne und Emo-
tionen. So wird die Reiseplanung wie auch das Urlaubserlebnis 
entspannter und intensiver. Statt auf Gesten oder Übersetzer-Apps 
angewiesen zu sein, können Sie die Kultur hautnah erleben und 
aktiv am Geschehen teilnehmen. Wir haben ein vielfältiges Kurs-
programm mit folgenden Sprachen: chinesisch, englisch, franzö-
sisch, italienisch und spanisch!
Wir laden Sie herzlich ein, unsere weiteren Kurse in den Bereichen 
Gesundheit, Fitness, Kunst, Geschichte, Religion und vielem mehr 
zu entdecken! Diese Angebote bereichern Ihr Leben mit Freude, 
Wissen und neuen Impulsen.
Interessierte können sich ab sofort informieren und anmelden. Am 
schnellsten über unsere Homepage unter bildungszentrum-gor-
heim.de oder per E-Mail an info@bildungszentrum-gorheim.de.
Bei Rückfragen erreichen Sie uns vormittags gerne telefonisch 
unter 07571 – 1843020.
Das Team des Bildungszentrums setzt sich mit Freude für Bildung, 
Begegnung und persönliche Entfaltung ein. Gemeinsam schaffen 
wir eine wertschätzende und inspirierende Umgebung.
Abschließend wollen wir Ihnen folgende Veranstaltung ans Herz 
legen:
Kinder- und Jugendkino am 16.01.2026 ab 16:00 Uhr!
Zu diesem Termin zeigen wir im Rahmen unseres Kinder- und Ju-
gendkinos einen Film über eine kleine Katze, welche auf eine gro-
ße Abenteuerreise geht. Sie reist durch eine bunte und magische 
Welt, in der sie viele neue Dinge entdeckt. Auf ihrem Weg trifft sie 
auf spannende Herausforderungen und lernt, mutig zu sein und 
ihren eigenen Weg zu finden. 
Der Eintritt ist frei, die Großbildleinwand, Getränke und der Cap-
puccino-Automat (für die Eltern) stehen bereit.
HERZLICH WILLKOMMEN IM BILDUNGSZENTRUM GORHEIM!

Bauernschule Bad Waldsee: Seminare im Februar
02. bis 04. Februar 2026
Rethinking: Denke neu – gestalte die Zukunft!
Entdecken Sie, wie Sie gewohnte Denkmuster aufbrechen, kreati-
ver denken und mutiger entscheiden. Sie erfahren, wie Wahrneh-
mung, Motivation und mentale Gewohnheiten Ihr Denken prägen 
– und wie Sie diese gezielt beeinflussen können. Mit praxisnahen 
Übungen, Reflexion und inspirierenden Impulsen erweitern Sie Ihr 
Denken Schritt für Schritt – vom schnellen Bauchgefühl bis zum 
reflektierten Entscheiden.
 
18. Februar bis 09. April 2026
Bodenfruchtbarkeit
Das Fachseminar Bodenfruchtbarkeit vermittelt praxisnahes Wissen 
und konkrete Werkzeuge, um Böden, Pflanzen und Betriebe sowie 
deren Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter gezielt zu stärken.
In drei aufeinander aufbauenden Modulen erhalten Sie ein fun-
diertes Verständnis und lernen bewährte Methoden kennen, die 
direkt auf den eigenen Betrieb übertragbar sind. Fachvorträge, 
Exkursionen und praktische Übungen machen die Prinzipien der 
Regenerativen Landwirtschaft konkret erfahrbar. Entwickeln Sie 
konkrete Schritte für Ihren Hof – ökologisch sinnvoll, wirtschaftlich 
tragfähig und zukunftsorientiert.
 
18. bis 20. Februar 2026
Bildungsurlaub – Verrück dich in deine innere Klarheit
3 Tage für dich: Selbstführung, emotionale Stärke und neue Pers-
pektiven. Wenn wir unseren Beruf mit der Familie und Ehrenamt 
in Einklang bringen wollen, bleiben wir selbst oft auf der Strecke. 
Dieses Seminar bietet Ihnen Raum, innezuhalten, durchzuatmen. 
Sie lernen Stressmuster zu erkennen, neue Handlungsoptionen 
zu entwickeln und Ihre Selbstwirksamkeit zu erhöhen – für mehr 
Gelassenheit und Handlungskraft.
 
18. bis 20. Februar 2026
Rhetorik Seminar – überzeugend kommunizieren, erfolgreich 
präsentieren und moderieren
In diesem Seminar starten wir gemeinsam mit den Basics der Mo-
derations- und Präsentationstechniken und der Körpersprache. 

Durch gezielte Übungen – auch mit Videoeinsatz – verbessern 
Sie Ihre Ausdrucksfähigkeit und gewinnen an Souveränität und 
Selbstbewusstsein.
 
26. Februar bis 1. März 2026
Chortage für Frauen – Motto: „Singe und lache“
Erlebe unvergessliche Chortage – eine besondere Gelegenheit, ge-
meinsam mit anderen Frauen die Magie des Gesangs zu erleben. 
Ob Anfängerin oder erfahrene Sängerin, hier findest du Raum für 
musikalisches Wachstum und Gemeinschaft. In entspannter Atmo-
sphäre üben wir mehrstimmige Stücke ein, stärken unsere Stimmen 
und genießen die Freude am gemeinsamen Singen.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Workshop: „Mit windows rein – mit Linux heim“ 
Am Samstag, den 31. Januar von 14:00 - 17:00 Uhr wird in der Dia-
konischen Bezirksstelle Wielandstr. 24 in Biberach Linux als alterna-
tives Betriebssystem zu Microsoft Windows vorgestellt. Spätestens 
im Oktober 2026 werden die Updates für Windows 10 eingestellt. 
Digitale Sicherheitslücken könnten dann zum Tor für Cyberkrimi-
nalität werden.  Windows 11 mit seinen technisch nicht wirklich 
erforderlichen zusätzlichen Anforderungen kann evtl. auf dem 
eigenen noch voll funktionsfähigen PC nicht installiert werden. 
Außerdem erweitert Microsoft mit jeder neuen Windows Version 
den Zugriff auf persönliche Daten.
Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz mobil im 
Landkreis Biberach stellt Linux als Alternative und funktionieren-
des Betriebssystem für den PC vor. Günter Wahl und Thomas Zell, 
erfahrene Digitalmentoren, zeigen verschiedene Linux Varianten 
sowie einige ausgewählte Anwendungen für die typischen Ar-
beiten am PC. Der Workshop mit dem eigenen PC ist kostenlos.
Darüber hinaus bereiten sie USB-Sticks vor, mit denen sich Linux 
zum unverbindlichen Ausprobieren auf dem eigenen PC starten 
und bei Gefallen direkt installieren lässt. Wie Windows lässt sich 
Linux komfortabel über verschiedene grafische Oberflächen be-
dienen und versteht sich inzwischen mit fast jeder Hardware. Es 
lässt sich auch parallel zu Windows installieren. Damit ist es eine 
vollwertige, oft sogar bessere Alternative zu Microsoft Windows. 
Außerdem braucht man in den meisten Fällen den PC nicht aus-
zutauschen und es kostet keine Lizenzgebühren. Anmeldung zum 
Workshop über info@diakonie-biberach.de Tel 07351-150210.

Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm veranstaltet 
am Donnerstag, den 22. Januar, von 14 bis 18 Uhr einen Informations-
nachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich hierbei um eine 
Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unterneh-
mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer mit 
der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und be-
kommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf der 
Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgruen-
dung abgerufen werden.

Leben retten im Doppelpack: Zum Jahresstart zu 
zweit zur Blutspende und exklusive Happy Socks 
im DRK-Design sichern
Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 2026 zusammen mit einem 
Freund/einer Freundin zum ersten Mal beim DRK Blut spendet, 
kann sich auf exklusive Socken freuen – gemeinsam entworfen 
mit dem bunten Kultlabel „Happy Socks“
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Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen startet 
mit Schwung ins neue Jahr und bringt Farbe in den Winter: Vom 
5. Januar bis 20. Februar können Spender*innen neue Spen-
der*innen werben und erhalten dafür ein ganz besonderes Dan-
keschön. In Kooperation mit der beliebten Marke Happy Socks, die 
für ihr farbenfrohes Design bekannt ist, wurde für die Aktion eine 
limitierte Stückzahl an Happy Socks im Blutspende-Look designed.
Warum nicht direkt mit einer gemeinsamen, schnellen und ein-
fachen guten Tat ins neue Jahr starten? Allein in Hessen und Ba-
den-Württemberg werden täglich rund 3.000 Blutkonserven be-
nötigt, um eine lückenlose Versorgung von Patient*innen aller 
Altersklassen zu gewährleisten.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: Im Aktionszeitraum vom 
05.01. bis 20.02.2026 erhalten alle Spendenden, die gemein-
sam mit einer / einem neuen Erstspender*in Blut spenden, 
oder beide gemeinsam zum ersten Mal Blut spenden, exklu-
sive Happy Socks.
Hinweis: Die Aktion gilt auf allen mobilen Blutspendeterminen des 
DRK in Baden-Württemberg und Hessen sowie in den DRK-Blut-
spendeinstituten in Frankfurt (Sandhofstraße 1, 60528 Frankfurt) 
und in Ulm (Helmholtzstraße 10, 89081 Ulm). Jetzt zu zweit den 
guten Vorsatz in die Tat umsetzen und Termin buchen: www.
blutspende.de/termine
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 72511 BINGEN
Montag, dem 26.01.2026
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Sandbühlhalle, Römerstraße 12
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Sana Klinikum Landkreis Biberach: 	  
Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor
Geburtsinformationsabende mit Kreißsaalbesichtigung
„Geboren in Biberach“ – so lautet das Motto des Geburtszen-
trums im Sana Klinikum Biberach, in dem jedes Jahr zahlreiche 
Neugeborene das Licht der Welt erblicken. Unter der chefärzt-
lichen Leitung von Privatdozent Dr. Dominic Varga bietet das 
Zentrum werdenden Eltern eine sichere, individuelle und fa-
miliennahe Betreuung. Im Rahmen der monatlichen Geburt-
sinformationsabende haben diese die Möglichkeit, das Konzept 
und die Räumlichkeiten des Zentrums kennenzulernen und das 
Team bereits vor der Geburt persönlich zu treffen.
Komfortable Räumlichkeiten, Einzel-, Doppel- oder Familienzim-
mer, vier voll ausgestattete Kreißsäle – darunter einer mit Ge-
burtswanne – sowie ein eigener Loungebereich schaffen im Ge-
burtszentrum Biberach eine angenehme, ruhige und geborgene 
Atmosphäre. Die Philosophie der Biberacher Geburtshilfe verbindet 
eine möglichst natürliche, selbstbestimmte Geburt mit den Mög-
lichkeiten und Leistungen der modernen Medizin. Dafür steht ein 
breites Spektrum zeitgemäßer Geburtskonzepte zur Verfügung, die 
individuell auf die Bedürfnisse der werdenden Eltern abgestimmt 
werden: Dazu zählen der Hebammenkreißsaal für eine interventi-
onsarme Geburt in geschützter Umgebung, Deutschlands erstes 
klinisches HypnoBirthing-Zentrum zur mentalen Geburtsvorberei-
tung sowie – neu seit Sommer 2025 – der Be-Up-Kreißsaal. Dieses 
Konzept ermöglicht werdenden Müttern maximale Bewegungs-
freiheit und eine aktive Mitgestaltung des Geburtsprozesses. 
„Unser klarer Fokus auf eine natürliche und selbstbestimmte Ge-
burt, kombiniert mit unseren innovativen Konzepten, verschafft 
uns ein überregionales Alleinstellungsmerkmal und wird von den 
werdenden Eltern sehr geschätzt“, so Danuta Rothmund, Leitende 
Hebamme des Biberacher Geburtszentrums. Im Rahmen dessen 
rund um die Uhr vor Ort: ein interdisziplinäres Team aus erfahrenen 
Hebammen, Gynäkologen sowie speziell für die Notfallversorgung 
von Neugeborenen geschulten Anästhesisten. Diagnostik, Therapie 
und Überwachung im Kreißsaal erfolgen nach aktuellen medizini-
schen Leitlinien und mit modernster Medizintechnik.

Monatliche Geburtsinfoabende für werdende Eltern 
Die monatlichen Geburtsinformationsabende im Biberacher Ge-
burtszentrum bieten werdenden Eltern die Möglichkeit, das Betreu-
ungskonzept, die Leistungen und das Team des Zentrums bereits 
vor der Entbindung kennenzulernen. Neben einer ausführlichen 
Vorstellung der verschiedenen Geburtsoptionen erhalten die Teil-
nehmer Einblicke in die Abläufe sowie praktische Tipps und Infor-
mationen rund um die Geburt. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf dem persönlichen Austausch: Das erfahrene Geburtshilfe-Team 
beantwortet Fragen zu allen Aspekten von Schwangerschaft, Ge-
burt und der ersten Zeit mit dem Neugeborenen. Wer möchte, kann 
sich vor Ort natürlich auch mit anderen werdenden Eltern austau-
schen. Darüber hinaus ermöglichen die Abende einen Einblick in 
die Räumlichkeiten des Geburtszentrums, einschließlich der Kreiß-
säle. So können sich die Teilnehmer ein realistisches Bild von der 
Umgebung machen, in der ihr Kind geboren wird, und sich auf die 
Geburt in einer vertrauten und sicheren Atmosphäre vorbereiten.
 
Die Informationsabende finden in der Regel am letzten Donnerstag 
jedes Monats statt. Die nächsten Termine sind am 29. Januar, 26. 
Februar und 26. März 2026, jeweils ab 19.30 Uhr. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt und die Veranstaltung regelmäßig ausgebucht 
ist, wird eine rechtzeitige Anmeldung per E-Mail an geburtsinfo-
abend.bc@sana.de empfohlen. 
Alle Termine sowie weitere Informationen zum Angebot des Ge-
burtszentrums gibt es online unter www.geboreninbiberach.de.

Caritas Ulm-Biberach: Rampen und Lifte für mehr 
Mobilität – barrierefreie Lösungen für den häus-
lichen Bereich
Die Wohnberatung der Basisversorgung Biberach lädt zu einem 
spannenden Vortrag ins Haus der Caritas ein: 
Am 26. Januar 2026 um 14:30 Uhr
Waldseer Straße 24, 88400 Biberach, Erdgeschoss 
Der Vortrag richtet sich an alle, die sich über praktische Lösungen 
zur Überwindung von Schwellen und Treppen informieren möch-
ten. Es sollen Personen angesprochen werden, mit eingeschränk-
ter Beweglichkeit, wie ältere Menschen, Rollstuhlfahrer*innen, 
Personen mit Rollator oder Gangunsicherheit, sowie Eltern mit 
Kinderwagen.
Wohnberater Matthias Herzog geht auf verschiedene Anforde-
rungen und die dazu passenden Lösungen, die den Alltag er-
leichtern können ein. Besonders im häuslichen Bereich stellt sich 
oft die Frage, wie Schwellen oder Treppen überwunden werden 
können und wie Rampen und Lifte geplant und so installiert wer-
den können, dass sie sowohl funktional sind, als auch ausreichend 
Sicherheit bieten.
Ein weiterer Bestandteil des Vortrags ist die DIN Norm 18040 – sie 
enthält wichtige Vorgaben für barrierefreies Bauen. Matthias Her-
zog erläutert, wie diese Vorgaben im privaten Bereich umgesetzt 
werden können und welche Anforderungen an Rampen und Lifte 
hierbei gestellt werden.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung bis 
zum 25.01.2026 erhalten Sie unter folgender Nummer 07351 8095-
190 oder schreiben Sie eine Mail an: bcs-hia@caritas-dicvrs.de.

„DARMgesund leben“ – Informationsabend 
Darmkrebs zählt zu den häufigsten Krebserkrankungen, ist aber bei 
rechtzeitiger Vorsorge oft gut behandelbar oder sogar vermeidbar. 
Beim Informationsabend „DARMgesund leben“ in den SRH Kliniken 
Landkreis Sigmaringen beantworten PD Dr. med. Miriam Stengel, 
MHBA (Chefärztin Medizinische Klinik) und Dr. med. Alexandros 
Kantas, MHBA (Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie) verständlich Fragen zu Risiko, Vorsorge und Therapie.
Im Fokus der Vortragsreihe „Medizin kompakt erklärt!“ stehen The-
men wie:
Was bringen Ernährung und Sport – und wo sind ihre Grenzen?
Warum ist eine Darmspiegelung sinnvoll, auch wenn man „ge-
sund lebt“?
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Was bedeutet familiäre Vorbelastung für mein Risiko?
Wie läuft eine Darmspiegelung ab, wie bereite ich mich vor und 
was hilft bei Angst?
Wann ist Darmkrebs heilbar und welche minimalinvasiven OP-Ver-
fahren gibt es?
Der Abend zeigt, wie jede und jeder aktiv etwas für die eigene 
Darmgesundheit tun kann und welche Vorsorgeangebote recht-
zeitig genutzt werden sollten. Eingeladen sind alle Interessierten, 
nicht nur Betroffene; es besteht ausreichend Zeit für Fragen aus 
dem Publikum.
 
Auf einen Blick
„DARMgesund leben – Fragen Sie die Darm-Expert:innen“
Referent:innen: PD Dr. med. Miriam Stengel, MHBA; Dr. med. 
Alexandros Kantas, MHBA
Donnerstag, 29. Januar 2026, 17:00 – 18:30 Uhr
SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 
72488 Sigmaringen, Konferenzraum Neubau
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Wir gratulieren�
Frau Maria Helene Baur, Langenenslingen 
am 17. Januar zum 70. Geburtstag.

Herrn Wolfgang Thomas Fuchsloch, Friedingen 
am 20. Januar zum 70. Geburtstag.

Frau Agnes Elisabeth Götz, Emerfeld 
am 21. Januar zum 75. Geburtstag.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir allen alles Gute, besonders 
Gesundheit! Ganz herzlich gratulieren wir auch den Jubilaren, die 
nicht genannt werden möchten, bzw. ihren Geburtstag zwischen 
den nicht mehr veröffentlichten Fünfer-Schritten feiern können.

Kirchliche Nachrichten
St. Cyriakus Andelfingen, St. Nikolaus Billafingen,
St. Jakobus Dürrenwaldstetten und Ittenhausen,
St. Katharina Egelfingen,
St. Pankratius Emerfeld, St. Blasius Friedingen,
St. Konrad Langenenslingen,
St. Johannes Nepomuk Wilflingen
Pastoralteam
Administrator Pfarrer Walter Stegmann, Tel. 07371/93350
Vakanzbegleiter Dekanatsreferent Robert Gerner
Katholisches Pfarrbüro Langenenslingen
Hauptstr. 65, 88515 Langenenslingen
E-Mail: SE.Langenenslingen@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag 08.30-11.00 Uhr
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr
Donnerstag 15.00-17.00 Uhr
Katholische Kirchenpflege
Kirchgässle 4, 88515 Wilflingen
Tel. 07376/ 87249021
E-Mail: SE.Langenenslingen@kpfl.drs.de
Termine nur nach Terminvereinbarung

Bitte informieren Sie sich außerdem auf unserer Homepage
http://SE.Langenenslingen.drs.de

Gottesdienstordnung 
von Freitag, 16. Januar 2026 - Sonntag, 24. Januar 2026

Freitag, 16. Januar 2026
17.00 Uhr 	 Egelfingen - Rosenkranz
17.30 Uhr 	 Emerfeld - Rosenkranz
18.30 Uhr 	 Langenenslingen - Abschiedsgebet Gertrud Marquart
Samstag, 17. Januar 2026, Hl. Antonius
11.00 Uhr 	 Langenenslingen - Requiem und Urnenbeisetzung 

Gertrud Marquart 
Sonntag, 18. Januar 2026, 2. Sonntag im Jahreskreis
07.45 Uhr 	 Emerfeld - Eucharistiefeier
09.00 Uhr 	 Egelfingen - Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung
09.00 Uhr 	 Langenenslingen - Wortgottesfeier mit Kommunions-

pendung
12.30 Uhr 	 Langenenslingen - Rosenkranz
13.00 Uhr 	 Langenenslingen - Taufe Frida Guth
	 Herzlichen Glückwunsch und Gottes reichen Segen
Montag, 19. Januar 2026
09.00 Uhr 	 Langenenslingen - Rosenkranz im Mauritiushaus
Dienstag, 20. Januar 2026, Hl. Fabian, Hl. Sebastian
18.00 Uhr 	 Wilflingen - Rosenkranz
Mittwoch, 21. Januar 2026, Hl. Agnes, Hl. Meinrad
17.30 Uhr 	 Egelfingen - Rosenkranz
17.30 Uhr 	 Langenenslingen - Rosenkranz
Donnerstag, 22. Januar 2026, Hl. Vinzenz Pallotti
19.00 Uhr 	 Billafingen - Taizé Gebet
Freitag, 23. Januar 2026
17.00 Uhr 	 Egelfingen - Rosenkranz
17.30 Uhr 	 Emerfeld - Rosenkranz
Samstag, 24. Januar 2026, Hl. Franz von Sales
17.15 Uhr 	 Egelfingen - Eucharistiefeier
17.00 Uhr 	 Langenenslingen - Wortgottesfeier mit Kommunions-

pendung 
Sonntag, 25. Januar 2026, 3. Sonntag im Jahreskreis, 
Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in Riedlingen, Altheim, 
Heiligkreuztal

———

Winteraktion der Ministranten
Knapp 50 Ministranten und Ministrantinnen der gesamten Seel-
sorgeeinheit und einige Begleitpersonen verbrachten vergange-
nen Dienstag, den 30.12.2025 einen wunderschönen Nachmittag 
zusammen.
Treffpunkt war die Kirche in Dürrenwaldstetten, wo uns Ernst Wach-
ter die bekannte Weihnachtskrippe zeigte. Er erzählte von der Ent-
stehung der Krippe, informierte über die Bedeutung bestimmter 
Figuren, erklärte uns den thematischen Aufbau (Herbergssuche, 
Stall, Palast des Herodes, Tempel von Jerusalem, Stadttor von Jeru-
salem, etc.) und stellte uns schließlich noch ein paar Suchaufgaben. 
Beeindruckt waren wir nicht nur von der Größe, sondern auch von 
den Details, der Vielzahl der Figuren und dem Effekt, welcher ausge-
löst wird, wenn eine Spende ins Spendenkässchen geworfen wird.
Nach der Beantwortung unserer Fragen sangen wir abschließend 
gemeinsam das Lied „Ihr Kinderlein kommet“ und machten uns 
dann zu Fuß auf den Weg zur Bruttelhütte nach Ittenhausen.
Der Weg dorthin war sehr kurzweilig, da wir an verschiedenen Sta-
tionen vorbereitete Quizfragen beantworten und bei der Bruttel-
hütte noch einen Schatz suchen durften.
Außerdem warteten dort Getränke, Punsch und Gegrilltes auf uns, 
was wir uns nach dem Spaziergang durch die kalte Winterland-
schaft dankend schmecken ließen.
Nach schönen Gesprächen am wärmenden Feuer und/oder Toben 
auf dem Spielplatz bzw. im Schnee verabschiedeten wir uns etwas 
verfroren aber glücklich voneinander.
Vielen herzlichen Dank an alle, die dieses Gemeinschaftserlebnis 
unterstützt, organisiert und gestaltet haben – allen voran Ann und 
Lena Kleck aus Ittenhausen!
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Evangelisches Pfarramt Pflummern 
Gewählte Vorsitzende Mirjam Weggerle, Pflummern, 
Tel. 07371/9599902
Mail: pfarramt.riedlingen@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 18. Januar 2026
Kein Gottesdienst in Pflummern
10:00 Uhr  Kinderkirche im Konrad-Villinger-Gemeindehaus in 

Pflummern
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche in Riedlingen mit 

Verabschiedung des alten und Einsetzung des 
neuen Kirchengemeinderates Riedlingen mit an-
schließendem Stehempfang (Mielitz/Kaiser) 

Dienstag, 20. Januar 2026
20:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Pflum-

mern im Konrad-Villinger-Gemeindehaus
 
Vorschau: 
Freitag, 23. Januar 2026
18:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 1 + 2 im 

Gerhard-Berner-Haus in Ertingen (Kaiser) 
Samstag, 24. Januar 2026
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 1 in der Christuskirche in 

Riedlingen (Kaiser/Wavestrikers) 
Sonntag, 25. Januar 2026
09:30 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Pflummern (Pfar-

rer Raiser i. R.)
10.00 Uhr  Kinderkirche im Konrad-Villinger-Gemeindehaus in 

Pflummern
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 2 in der Christuskirche in 

Riedlingen (Kaiser/Wavestrikers) 
Mittwoch, 28. Januar 2026
14:30 Uhr  Senioren-Nachmittag
Achtung: Diesen Monat einen Tag früher!

Sperrung K 7548, Friedinger Straße (Teilbereich) 
im Ortsteil Langenenslingen 
In der Zeit vom 14.01.2026 (7:30 Uhr) bis 15.01.2026 (16:30 Uhr) 
wird durch die Firma Emhart, Elektrotechnik aus Langenenslingen 
im Auftrag der Firma Alterric, Aurich der Rückbau eines Lichtmas-
tes durchgeführt.
 
Die Sperrung betrifft den Einmündungsbereich der Friedinger 
Straße (K 7548) in die Hauptstraße, Höhe Verkehrsinsel.
Für den Fahrzeugverkehr ist eine halbseitige Sperrung vorgesehen, 
die durch eine Lichtsignalanlage geregelt wird.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.
Für Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung, Tel.: 07376/969-
0 zur Verfügung. 

Nachruf auf Gertrud Marquart
Mit dankbarem Herzen und in stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von Gertrud Marquart, die am 14. Dezember im Alter von 89 
Jahren von uns gegangen ist. Gertrud hat viele Jahre mit ihrer 
Stimme und ihrem Engagement das Leben unseres Kirchencho-
res mitgeprägt.
Gertrud war von 1982 bis 2004 aktive Sängerin in unserem Chor 
in der Stimme „Alt“ und bereicherte mit ihrer Zuverlässigkeit, ih-
rer Musikalität und ihrer herzlichen Art unzählige Proben, Gottes-
dienste und Feste.
In den Jahren 2001 bis 2002 übernahm sie zusätzlich Verantwor-
tung im Vorstand: zunächst als zweite Vorsitzende und von Januar 
bis August 2002 als erste Vorsitzende, wobei sie sich mit großer 
Sorgfalt und Einsatzfreude für die Belange des Chores einbrachte. 
Auch wenn sie ihr Vorstandsamt im Laufe des Jahres 2002 nieder-
legte, hat sie durch ihr langjähriges Mitwirken Spuren hinterlassen, 
die über ihre aktive Zeit hinausreichen. Ihr Wirken im Chor war 
getragen von Loyalität, Pflichtbewusstsein und echter Freude am 
gemeinsamen Singen zur Ehre Gottes.  Noch viele Jahre nach ihrem 
Ausscheiden aus dem aktiven Chordienst fühlte sie sich unserem 
Kirchenchor eng verbunden und erkundigte sich immer wieder 
mit aufrichtigem Interesse, wie es dem Chor ergeht.
Wir danken Gertrud von Herzen für alles, was sie für unseren Kir-
chenchor getan hat, und werden sie in ehrender und liebevoller 
Erinnerung behalten. Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie und 
allen, die ihr nahegestanden sind. In stillem Gedenken und dank-
barer Erinnerung

Kirchenchor und Liederkranz Langenenslingen
Während des Jubiläumsumzugs unseres Narrenvereins am Sonn-
tag, 25. Januar 2026, öffnen der Kirchenchor und der Liederkranz 
Langenenslingen in ihrem Probelokal in der Alten Schule ein Café. 
Genießen Sie Kaffee und hausgemachte Kuchen in gemütlicher 
Atmosphäre – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Festschrift zum Jubiläum jetzt online
Anlässlich des Jubiläums des Narrenvereins Langenenslingen wur-
de eine Festschrift erstellt, die einen Rückblick auf die Vereinsge-
schichte, besondere Ereignisse und zahlreiche schöne Erinnerun-
gen bietet.
Die Festschrift ist ab sofort auf der Homepage des Narrenvereins 
online verfügbar und kann dort von allen Interessierten gelesen 
werden.
Zu finden ist sie unter:
www.narrenverein-langenenslingen.de/jubilaeum-2026/ oder 
über den QR-Code.
Viel Freude beim Lesen!

Unsere Ausfahrten am Wochenende:
Datum Uhrzeit Abfahrt Rückfahrt Beschreibung
Fr. 16.01.26 19:31 17:30 

18:30
23:00 
24:00

Alb-Lauchert-Ring-
treffen: Nachtum-
zug in Hettingen

So. 18.01.26 13:30 11:00 
12:15

16:30 
17:45

V.A.N-Freundschaft-
streffen in Hochberg

Informationen für alle Anwohner
Mit diesen Informationen möchte der Verein die Anwohner früh-
zeitig informieren und um Verständnis bitten:
•  An allen drei Tagen kann es rund um die Veranstaltungen zu mehr 

Trubel und zeitweisen Ruhestörungen kommen. Der Narrenver-
ein ist bemüht, die Beeinträchtigungen so gering wie möglich 
zu halten, bittet jedoch um Verständnis, dass sich dies am Jubi-
läumswochenende nicht ganz vermeiden lässt.

•  Entlang der Aufstellungs- und Umzugsstrecken wird empfohlen, 
bewegliche oder empfindliche Gegenstände rund ums Haus vor-
sorglich wegzuräumen, um Schäden oder Verluste zu vermeiden.

•  Die Aufstellung der teilnehmenden Zünfte an den Umzügen er-
folgt in der Holzgasse, der Welfenstraße und der Schloßstraße.

•  Der Jubiläumsnachtumzug sowie das V.A.N.-Verbandstreffen 
führen wie gewohnt über die Hauptstraße, wobei der Umzug am 
Sonntag über die komplette Hauptstraße, vom Rathausplatz bis 
zur Abzweigung Kreuztaler Straße, führt.

•  Für eine stimmungsvolle Atmosphäre beim Jubiläumsnachtum-
zug freut sich der Narrenverein, wenn die Lichterketten entlang 
der Strecke ab 17:00 Uhr eingesteckt werden.

•  Selbstverständlich ist dafür gesorgt, dass die Straßen und der 
anfallende Müll jeweils am nächsten Tag gereinigt und wegge-
räumt werden.

•  Sollte es wider Erwarten zu größeren Problemen kommen, ste-
hen folgende Ansprechpartner zur Verfügung. Diese Telefon-
nummern sind bitte nur im Notfall zu nutzen: Silke Preis: 0173 
7756762 & Fabian Göggel: 0174 3111599

Der Narrenverein Langenenslingen bedankt sich bei allen Anwoh-
nerinnen und Anwohnern für Ihr Verständnis!

Gürtelprüfungen und Jahresabschluss im Karate-Dojo   
Zum Jahresende wurden im Karate-Dojo im kleinen Rahmen Prü-
fungen abgenommen, die von den Prüflingen sehr gut gemeistert 
wurden. Als Bestätigung für ihre Leistung erhielten sie im Anschluss 
ihre Urkunde aus den Händen des Prüfers Daniel Miller.
Bei perfekten Bedingungen begaben sich die Karateka kurz vor 
Heiligabend auf eine Winternachtsfackelwanderung rund um Wilf-
lingen. Unterwegs bot ein stimmungsvoller Punsch- und Glühwein-
halt die Möglichkeit sich mit Getränken und Bredla zu stärken, 
bevor traditionell im Wald Weihnachtslieder angestimmt wurden. 

Danach wurde die Wanderung durch den Wald fortgesetzt um sich 
schließlich im „Löwen“ in Wilflingen niederzulassen. Nach dem Es-
sen sorgte das Schrottwichteln wieder für viel Stimmung und die 
Karateka verabschiedeten sich gut gelaunt und mit den besten 
Weihnachtswünschen in die Winterpause.

Regionalliga Oberschwaben-Zollern Herren
TSG Bad Wurzach 3 - KSC Egelfingen:  4,0:4,0 Punkte
 (12,0:12,0 Sätze; 3126:3126 Holz) 
Wegen Spielzeitablaufs fehlte dem KSC ein Schub und verspielt 
den Sieg.
Bei der Anfangspaarung Karl-Peter Handschuh (557; 2:2/1) und 
Alfred Danner (553; 3:1/1) zeigte Handschuh einen überragenden 
Schlusssatz und holte mit Tagesbestleistung den Punkt. Danner lie-
ferte sich mit dem Gegner einen harten Kampf, überzeugte jedoch 
in die Vollen und machte in den Schlusssätzen alles klar.
In der Mitte fand Joachim Daratha (482; 1:3/0) nicht ins Spiel, leiste-
te sich im Abräumen Fehlwürfe und konnte die anfangs verlorenen 
Sätze sowie das abgegebene Holz nicht mehr aufholen. Wolfgang 
Wiener (505; 2:2/0) leistete sich einen schwachen Satz sowie im 
Abräumen noch Fehlwürfe und verlor. 
Mit 2:4 Punkten und 12 Holz Rückstand nahm die Schlusspaa-
rung Lutz Dörfer (506; 3:1/1) und Siegfried Städele (523; 1:3/0) den 
Kampf auf. Obwohl Lutz in den ersten drei Sätzen die Schwäche 
des Gegners ausnutzte und vorzeitig den Punkt holte, versäumte 
er es, den Holzvorsprung noch mehr auszubauen. Städele hielt ge-
gen den besten Wurzacher lange mit, konnte diesen jedoch in die 
Vollen nicht halten und ließ im Abräumen im letzten Schub noch 
die Chance liegen, den Sieg im Gesamtergebnis klarzumachen.
Am Ende hatte man zwar auswärts einen Punkt geholt, jedoch 
den Sieg verschenkt.    
 
Bezirksklasse A Oberschwaben-Zollern Gemischte
KSV Baienfurt - KSC Egelfingen:  6,0:0,0 Punkte
 12,5:3,5 Sätze; 2046:1869 Holz)
Gegen starke Baienfurter ging man förmlich unter.
Bei der Anfangspaarung Ewald Müller (468; 1:3/0) und Robert Gar-
natz (503; 1,5:2,5/0) ließ Müller in die Vollen Holz liegen, leistete 
sich zudem beim Abräumen in zwei Sätzen Fehlwürfe und verlor. 
Garnatz war anfangs am Gegner dran und führte, konnte diesen 
jedoch in den Schlusssätzen nicht mehr halten und blieb punktlos.
Mit 0:4 Punkten und 20 Holz Holz Rückstand nahm die Schlusspaa-
rung Alexander Ullrich (487; 1:3/0) und Gabi Müller (411; 0:4/0) den 
Kampf auf. Ullrich leistete sich zwei schwache Sätze und konnte 
die dort abgegebenen Holz nicht mehr gut machen. Müller hatte 
gegen den Tagesbesten der Baienfurter keine Chance und verlor 
vorzeitig den Punkt. Am Ende war der Kampf mit 0:6 Punkten und 
177 Holz Rückstand klar verloren.   

Kirchliche Nachrichten Langenenslingen
Pfarrei St. Konrad
Krippenspiel in St. Konrad
An Heiligabend fand wieder ein Krippenspiel in der Kirche St. Kon-
rad statt. Hierzu haben sich erfreulicherweise viele Kinder aus 
unserer Kirchengemeinde gemeldet um beim Krippenspiel mit-
zumachen und das Stück „Die Reise zum Friedefürsten“ einzustu-
dieren. Ein herzliches Vergelt´s Gott an dieser Stelle an Manuela 
Gulde, die sich seit mehreren Jahren bereit erklärt diese Aufgabe 
zu übernehmen um über mehrere Wochen das Krippenspiel ein-
zustudieren und an Teresa Sauter, die sie bei dieser Aufgabe unter-
stützt. Im Rahmen des Krippenspiels wurde auch das Friedenslicht 
aus Bethlehem an die Besucher verteilt, um dieses mit nach Hause 
zu nehmen und so ein Zeichen für den Frieden in unserer Welt zu 
setzen. Musikalisch umrahmt wurde das Krippenspiel durch den 
Musikverein Langenenslingen. Vielen herzlichen Dank an alle, die 
in irgendeiner Weise zum Gelingen dieses Gottesdienstes an Hei-
ligabend beigetragen haben.
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Parken von Fahrzeugen im öffentlichen   
Verkehrsraum
Die Gemeindeverwaltung erhält in letzter Zeit vermehrt Hinweise, 
dass sich Autofahrer nicht an die Regelungen der Straßenverkehrs-
ordnung halten und an unübersichtlichen oder engen Bereichen 
der Fahrbahn und insbesondere auch auf Gehwegen parken. Die 
Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass Fahrzeuge nicht auf 
dem Gehweg, auf der Fahrbahn entgegen der Fahrtrichtung, so-
wie 5 m vor und hinter Einfahrts- und Kreuzungsbereichen sowie 
in Kurvenbereichen geparkt werden dürfen. Ebenso ist das Par-
ken vor Grundstücksein- und -ausfahrten und auf schmalen Fahr-
bahnen nicht zulässig. Solche Parkverstöße können neben einer 
Unfallgefahr für andere Fahrzeuge auch zu erheblichen Gefahren 
für Fußgänger und insbesondere Kinder führen. Besonders häufig 
wurden in letzter Zeit Parkverstöße in der Kapellenstraße in An-
delfingen gemeldet. Die Gemeindeverwaltung appelliert an alle 
Fahrzeugführer, ihre Fahrzeuge ordnungsgemäß abzustellen sowie 
die Fahrbahn und den Gehweg freizuhalten. Andernfalls muss mit 
der Einleitung von Bußgeldverfahren gerechnet werden.

Bericht über die Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Andelfingen vom 27.12.2025 für das Geschäftsjahr 2025
Am Samstag, 27.12.2025 fand die Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Andelfingen für das Geschäftsjahr 2025 im Feuer-
wehrmannschaftsraum im Rathaus in Andelfingen statt.
Nach der Begrüßung aller Anwesenden durch den 1. Vorsitzenden 
Lukas Rieger, mit einem besonderen Gruß an den Ehrenvorstand 
Guido Rieger, an die anwesenden Ehrenmitglieder Walter Rieger, 
Karl Lutz, Franz-Josef Neher und Günther Goldammer, an die Ver-
treter der örtlichen Vereine sowie an Ortsvorsteher Edgar Springer, 
erfolgte das Totengedenken. In seinem Bericht bedankte sich der 
1. Vorsitzende bei allen Musikern und Helfern, die bei der Durch-
führung der Aktivitäten, Proben und Auftritte des Vereins tatkräf-
tig dabei waren. Für die durchgeführte Probenarbeit bedankte 
sich Lukas Rieger bei Dirigent Philipp Maier, der den Musikverein 
dank disziplinierter Probenarbeit musikalisch auf einem hohen 
Niveau hält. Musikalischer Höhepunkt war hierbei das Jahreskon-

zert. Zum Abschluss wurden vom 1. Vorsitzenden Lukas Rieger 
noch die Mitgliederzahlen mitgeteilt. Der Gesamtverein besteht 
zum Stichtag 2025 aus 76 aktiven Mitgliedern, davon 4 aktive Eh-
renmitglieder und weiteren 2 Ehrenmitgliedern. Von den aktiven 
Mitgliedern sind 34 unter 18 Jahren. Die Stammkapelle besteht 
derzeit aus 48 Musikern.
Im Bericht von Schriftführerin Annika List wurde auf den gesamten 
Jahresablauf zurückgeblickt. Hierbei berichtete sie sehr informativ 
über alle Auftritte und Aktivitäten des MVA.
Dirigent Philipp Maier war mit der Probenarbeit sehr zufrieden und 
lobte die Proben- und Auftrittsqualität und dies vor allem beim 
sehr guten Konzert. Bezüglich Probenbesuch und insbesondere 
der Anwesenheitsmeldungen bat er weiterhin um Verbesserung 
und gab anschließend einen Ausblick auf das kommende Jahr, in 
dem vor Allem die Jugendarbeit noch intensiviert werden soll.
Jugendleiterin Jana Wild berichtete, dass derzeit 28 Jugendliche 
im Musikverein ausgebildet werden. Hierbei bedankte sie sich im 
Besonderen bei den Jugendausbildern, die durch ihre Arbeit für 
den musikalischen Nachwuchs sorgen. Weiterhin erwähnte sie, 
dass 2 Jugendliche den D3-Kurs sowie 1 Jugendlicher den D2-
Kurs erfolgreich besuchten. In ihrem Bericht führte sie aus, dass 
die Gemeindejugendkapelle mit derzeit 30 Jugendlichen, davon 
8 aus Andelfingen, von Franka Beller geleitet wird. Das gemein-
same Vororchester, in dem derzeit von 12 Kindern 1 Andelfinger 
Jungmusiker musiziert, steht unter der Leitung von Hanna Reck.
Von Kassiererin Selina Busmanis war zu erfahren, dass im abge-
laufenen Vereinsjahr insgesamt 120 Geschäftsvorgänge verbucht 
wurden. Aufgrund sehr gut verlaufener Veranstaltungen und spar-
samer Ausgaben im wirtschaftlichen als auch im ideellen Bereich 
wurde das Geschäftsjahr 2025 mit einem größeren positiven Ab-
rechnungsergebnis abgeschlossen. Selina Busmanis bedankte sich 
für die Unterstützung durch die Gemeinde und für die eingegan-
genen Spenden. Auch bedankte sie sich beim Förderverein für die 
Durchführung und Abwicklung der Jugendausbildung sowie der 
Zuwendung an den Musikverein. Nach den Worten von Kassen-
prüfer Guido Rieger gab es bei der Kassenprüfung keine Beanstan-
dungen, so dass er sich im Namen seiner Kollegen bei Kassiererin 
Selina Busmanis für die Kassenführung bedankte.
So konnte Ortsvorsteher Edgar Springer die Entlastung vorneh-
men, die der gesamten Vorstandschaft durch die Anwesenden 
einstimmig ausgesprochen wurde. Zuvor dankte er dem Verein im 
Namen des Ortschaftrates für seine vorbildlichen und unverzicht-
baren Aktivitäten in der Gemeinde. Insbesondere hob er die gute 
Zusammenarbeit aller örtlichen Vereine hervor. Für die Zukunft 
wünschte er dem Musikverein viel Erfolg und stets gutes Gelingen.
Bei den anstehenden Wahlen, die der weitere 1. Vorsitzende Mar-
cel Busmanis leitete, gab es in der Vorstandschaft keine Verände-
rungen. Im Amt des 2. Vorsitzenden wurde hierbei Christoph Zie-
gelbauer einstimmig wiedergewählt. Als Kassiererin wurde Selina 
Busmanis einstimmig bestätigt und auch Annika List wurde als 
Schriftführerin einstimmig wiedergewählt.
Abschließend überreichte der 2. Vorsitzende Christoph Ziegelbau-
er den besten Probenbesuchern Roland Herter und Tobias Ziegel-
bauer mit keiner Fehlprobe, Karl Lutz mit 1 Fehlprobe sowie Tobias 
Kugler und Mario Lesner mit 3 Fehlproben bei 39 Gesamtproben 
jeweils ein Geschenk. Ziegelbauer bedankte sich auch beim Vor-
standsduo Marcel Busmanis und Lukas Rieger für die harmonische 
Zusammenarbeit in ihrem ersten Jahr als 1. Vorsitzende.
Ein besonderes Lob sprach zum Abschluss der Generalversamm-
lung Marcel Busmanis dem Dirigenten Philipp Maier aus und über-
reichte ihm zum Dank ein Präsent. Nach einem Ausblick auf die 
geplanten Aktivitäten und Auftritte im Jahr 2026 beendete der 1. 
Vorsitzende Marcel Busmanis die Generalversammlung und dankte 
den Anwesenden für ihr Kommen.
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Kirchliche Nachrichten Emerfeld
Pfarrei St. Pankratius
Kirchenpflegerin Claudia Weber wurde verabschiedet
Im Rahmen des Gottesdienstes am 27.12.2025 wurde Claudia We-
ber als Kirchenpflegerin der Kirchengemeinde Emerfeld in den 
Ruhestand verabschiedet. Mehr als 21 Jahre übte sie diese Tätig-
keit sehr gewissenhaft und zur vollsten Zufriedenheit aus. Keine 
Arbeit war ihr zu viel und keine Mühe zu groß. Zum Dank für ihre 
ausgezeichnete Arbeit und als Zeichen der Wertschätzung erhielt 
sie aus den Händen des gewählten Vorsitzenden Roland Baier ein 
Geschenk der Kirchengemeinde.

Einladung zur KGR Sitzung
am Donnerstag , 15. Januar 2026 um 19.30 Uhr ins 
Pfarrhaus, Emerfeld.
Tagesordnungspunkte:
- Neues aus der GA-Sitzung
- Beitritt zur Gesamtkirchenpflege ab Januar 2026

- Anstehende Baumaßnahmen 2026
- Verschiedenes
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Interessierte. 

Kerzengeld Lichterständer 228,--€
Spenden für Lebra 2025 507,--€
Adveniat- Kollekte 280,80 €
Weltmissionstag Kinder  45,-- €
allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott.

Kirchliche Nachrichten Friedingen
Pfarrei St. Blasius
Dienstjubiläum
Frau Renata Rudolf ist seit über 25 Jahren in Friedingen für die 
Reinigung der Kirche, Kirchenschmuck und die Kirchenwäsche zu-
ständig. Dafür hat ihr der Kirchengemeinderat, stellvertretend die 
Vorsitzende Frau Berner, als Dankeschön ein Geschenk überreicht. 
Mit den besten Wünschen und dass sie hoffentlich noch viele Jahre 
für unsere Kirchengemeinde diesen Dienst übernehmen kann und 
bei bester Gesundheit dies auch gerne macht.

DANKE
Die Könige und ihre Helfer zogen am Neujahrstag traditionell durch 
Ittenhausen und Umgebung.
Dieses Jahr unterstützen wir mit den gesamten Geldspenden in 
Höhe von 470,45€ das Haus Nazareth in Sigmaringen.
Die Jugendlichen dort wünschen sich Bücher, Outdoorspiele sowie 
Thermoskannen/Trinkflaschen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Spendern und freuen 
uns, viele Wünsche erfüllen zu können.
Die Könige Lukas, Felix, Hanna, Franziska und ihre Helfer.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 31.01.2026 findet unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Beginn ist um 19 Uhr im Proberaum. Danach gehen wir 
in den Löwen zu unserem Jahresessen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht der Chorleiterin 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vereinsorgane 
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge 
9. Verschiedenes 
Anträge über welche bei der Hauptversammlung beschlossen wer-
den soll, sind bis zum 24.01.2026 beim Vorsitzenden einzureichen. 
Es wäre schön, wenn zu diesem Termin alle erscheinen können. 
Vorstand 
Alfred Späth

Unsere weiteren Termine:
Singstunde am 21.01., 28.01., 04.02., 25.02. jeweils um 19.30 Uhr

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes 
in Langenenslingen beim Tennisheim

Samstags von 10:00 bis 11:00 Uhr 

Anlieferungsmöglichkeit: holzige und saftende Pflanzenreste, 
Glas sowie Altholz

Freitag, 16. Januar 2026
PAPIER

Montag, 19. Januar 2026
GELBER SACK

Mittwoch, 21. Januar 2026
RESTMÜLL

Montag, 02. Februar 2026
ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS
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Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder	
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Öffnungszeiten und Anschriften der Bereitschaftspraxen:

Biberach
(allgemeiner
Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst)
ab 1.10.2025

Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Biberach
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH
Marie-Curie-Str. 6
88400 Biberach

Sa, So und an 
Feiertagen

  9-19 Uhr

Sigmaringen
(allgemeiner
Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst)

Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Sigmaringen
SRH Krankenhaus Sigmaringen
Hohenzollernstr. 40
72488 Sigmaringen

Sa, So und an 
Feiertagen

  8-19 Uhr

Ravensburg
(kinderärztlicher
Bereitschafts-
dienst)

Kinderärztliche Bereitschafts
praxis Ravensburg
Oberschwabenklinik - St. Elisa-
bethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg

Sa, So und an 
Feiertagen

  9-13 Uhr
15-19 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon-Nummer 01801 / 116 116 (0,039 €/min) erhalten Sie die 
Information welche Zahnarztpraxis momentan Bereitschaft hat.
Die Bereitschaftssuche ist auch im Internet unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst abrufbar. 

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wird im tägl. Wechsel mit 24 Stunden Notfallbereitschaft von 
8.30 bis 8.30 Uhr durchgeführt.  
Der Notdienstplan ist auch im Internet unter www.lak-bw.notdienst-portal.de und 
telefonisch unter Tel. 0800-0022833 (kostenlos aus dem dt. Festnetz) abrufbar.

Freitag, 16. Januar 2026
Apotheke St. Michael, Hohentengen, Tel. 07572 / 711588
St. Uta-Apotheke, Uttenweiler, Tel. 07374 / 1303
Samstag, 17. Januar 2026
Kreuz-Apotheke, Mengen, Tel. 07572 / 8035
Wieland-Apotheke, Biberach, Tel. 07351 / 2606
Sonntag, 18. Januar 2026
Marien-Apotheke, Mengen, Tel. 07572 / 1020
Donau Apotheke, Munderkingen, Tel. 07393 / 9546740

Haus für Senioren Langenenslingen
Tel. (07376) 962130, Fax (07376) 9621399
- Betreutes Wohnen 
- Kurzzeit- und Dauerpflege
- Offener Mittagstisch im Haus auf Anmeldung

Hospizgruppe Riedlingen
Telefon Nr. 07373/9215560, Vertretung Tel. 07371 /2626

Hospizgruppe Gammertingen-Veringenstadt
Tel. 01590-1854025

Organisierte Nachbarschaftshilfe
der Kath. Kirchengemeinde St. Konrad, Langenenslingen, Tel. (07371) 12016

Sozialstation St. Martin, Veringen-Gammertingen e.V.
Kranken-, Alten- und Kinderkrankenpflege, Verhinderungspflege,
Hauspflegehilfe, Familienpflege (Dorfhelferin),
Hausnotruf und „Essen auf Rädern“
Rufbereitschaft rund um die Uhr Tel. Nr. 07574-9320833-0

Sozialstation Riedlingen
St.-Gerhard-Straße 16, 88499 Riedlingen
Telefon (07371) 932020/21, Fax (07371) 932026

Notrufe-Bereitschaft
Telefonseelsorge Oberschwaben/Allgäu
Telefon (0800) 1110111 oder 1110222

Alle Angaben ohne Gewähr!

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Wie entstehen Eiszapfen?
Wir wissen, dass Wasser ab einer Tem-
peratur von null Grad Celsius gefriert. 
Auch Eiszapfen bestehen aus gefrore-
nem Wasser. Wir finden sie im Winter 
beispielsweise an den Rändern eines 
Daches. Ein Zusammenspiel von Wär-
me und Kälte lässt sie entstehen und 
wachsen: Sie bilden sich aus einem ge-
frorenen Wassertropfen, an dem stän-
dig weitere Tropfen festfrieren. Dies 
passiert, wenn die Sonne durch ihre 
Wärme den Schnee auf dem Dach 
schmelzen lässt. Das entstehende Was-
ser fließt zum Rand des Daches, der 
meist im Schatten liegt. Dort ist es viel 
kälter und die Wassertropfen frieren 
wieder fest – nach und nach wachsen 
so die Eiszapfen.  Glawion/DEIKE
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: Erreichen Sie mit Ihrer Anzeige 
nicht nur die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

Nächste Woche ist
VOLLVERTEILUNG
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von Stauffenberg`sche Forstverwaltung Wilflingen

Brennholzversteigerung am Samstag, den 24.01.2026
im Schützenhaus in Wilflingen um 09:30 Uhr

Brennholzpolter lang
Abteilungen: 1/2 Lohgraben, 6 Maiern, 26 Schererbühl, 28 Eichelgarten, 

38/39 Andelfingerhau, 35/36 Hallendorf, 43/44 Banreutern, 56 Kapellenhau, 
55 Berg 

Reisteilhaufen (gerückt an Forstwege)
Abteilungen: 26 Schererbühl, 35 Hallendorf, 43/44 Banreutern, 

55 Berg

Verkauf gegen Barzahlung oder Lastschriftverfahren (IBAN erforderlich)!

Waldkarten und Holzlisten können unter www.schloss-wilflingen.de abgerufen 
werden. Für Rückfragen sind wir von Mo. – Do. unter 07376/381 erreichbar.

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

GESCHÄFTSANZEIGEN

Finde die zehn Fehler!
Das obere Bild unterscheidet sich jeweils durch zehn 
Veränderungen von dem Bild darunter.

Welche sind es?

© Pietrzak/DEIKE  751R44R4

Warum klappert der Storch?
Der Weißstorch ist in Mitteleuropa die verbreitetste und bekann-
teste Storchenart. Umgangssprachlich bezeichnen wir ihn auch 
als Klapperstorch. Dieser Name ist bei dem Vogel Programm: 
Durch das Klappern mit dem Schnabel verständigt er sich mit 
seinen Artgenossen. Seine Stimme ist nämlich kaum ausgeprägt. 
Hauptsächlich kommuniziert der Storch mit seinem Partner, mit 
dem er ein Leben lang zusammenbleibt. Sie begrüßen sich mit 
dem typischen Geräusch, wehren damit aber auch Feinde ab, die 
sich dem Nest nähern. In der Balzzeit wird dann besonders viel 
geklappert – erst allein, um den anderen anzulocken, und später 
dann gemeinsam.

© Glawion/DEIKE 752U05U7
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anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort



 

  Sie 
auch?

Wir suchen ab sofort

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.caritas-pflegenetz.de

Jetzt bewerben unter:
bewerbung@caritas-pflegenetz.de

Pflegefachkräfte          
zur Verstärkung des  
ambulanten Pflegeteams in Sigmaringen   
Vollzeit oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Sie:
Wenn Sie zuverlässig, flexibel und teamfähig sind, einen Führerschein haben, 
darüber hinaus Engagement, Motivation und fachliche Kompetenz besitzen.
Wir bieten:
· Attraktives Gehalt (AVR) + Zulagen
· Jahressonderzahlungen
· Viele weitere tolle Benefits

   Wir pflegen
Menschlichkeit.

(m/w/d)

· Deputat frei wählbar
· Keine geteilten Dienste

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

Du arbeitest gerne strukturiert, packst tatkräftig mit an und 
behältst jederzeit den Überblick? Dann werde Teil unseres 
Logistikteams im Häussler Backdorf in Heiligkreuztal

LOGISTIKER (m/w/d)  
Vollzeit/Teilzeit

DAS BRINGST DU MIT:
•  Abgeschlossene Ausbildung oder Erfahrung  

im Bereich Logistik/Lagerlogistik
•  Kenntnisse in Wareneingang, Kommissionierung  

oder Versand von Vorteil
• Strukturierte, sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit, Engagement und Verantwortung
•  Erfahrung im Umgang mit digitaler Hardware  

(z.B. Scanner, Lagerverwaltungssysteme, Tablets)

DEINE AUFGABEN:
•  Annahme, Kontrolle und Buchung des Wareneingangs
• Kommissionierung von Aufträgen
•  Versorgung der Produktion und innerbetrieblicher  

Transport von Material und Produkten
•  Lagerlogistik inkl. Bestandskontrolle und Einlagerung
• Verpacken von Bestellungen und Versandvorbereitung
• Unterstützung bei Inventuren und Prozessoptimierungen

DAS BIETEN WIR:
•   Abwechslungsreiche Tätigkeit in moderner Umgebung
•   Vorsorge für die Zukunft – wir unterstützen  

dich mit einer betrieblichen Altersvorsorge  
•  Mitarbeiterrabatte, sowie attraktive Angebote von  

verschiedenen Anbietern über Corporate Benefits
•    Zusätzliche Auszahlungen von Urlaubs-  

und Weihnachtsgeld 

Klingt das interessant für dich? 

DANN KOMM IN UNSER TEAM!  
Wir freuen uns auf deine Bewerbung:
Karl-Heinz Häussler GmbH | Personalabteilung
Nussbaumweg 1 | 88499 Heiligkreuztal 
Telefon: 07371/9377-22
bewerbung@backdorf.de | www.backdorf.de

STELLENANGEBOTE


